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Zeichnung zu den Aufgabenteilen a), g) und h) 
 

 
 

zu b und c) LE25,199425,6OA
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zu d und e) LE25,51425,0AB
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zu f) g:  
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  h:  
















−

⋅+

















−=

















=

1

2

5,0

l

5

4

3

x

x

x

x

3

2

1

 

 
zu g) Um die Geraden einzeichnen zu können, braucht man die Durchstoßpunkte 
 (oder auch Spurpunkte oder Schnittpunkte) mit den Koordinatenebenen: 

 g: 
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 h:  
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zu h) g´:  
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zu i) Vermutung: g und h sind parallel zueinander. 
 Nachweis: Die Richtungsvektoren sind identisch und damit erst recht linear  
 abhängig. Damit kommen die Fälle parallel und identisch in Frage. 
 Wenn man C(3/-4/5) in g einsetzt erhält man:   

 
















−

⋅+

















=

















−=

1

2

5,0

k

3

2

5,2

5

4

3

x   

hggC31

3k

1k

≠⇒∉⇒−≠

−=

=

 

 
zu j) Abstand von C(3/-4/5) zu g:  
 Lösungsweg 1: Der Abstand von C zu gL ∈ , muss minimal sein.  

 gL ∈ , wenn gilt: L( 2,5+0,5k / 2+2k / 3-k) 

 222 )5k3()4k22()3k5,05,2(CL −−++++−+=  � Minimum mit GTR 

 

      k = -2,62.  Der Abstand beträgt 2,06 LE. 
 

 Lösungsweg 2: CL  muss senkrecht auf dem Richtungsvektor von g stehen: 
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 Man sieht, dass Lösungsweg 2 die gleichen Ergebnisse liefert. 
 Bei solch „krummen“ Zahlen und bei Zulassung des GTR scheint  
 Lösungsweg 1 einfacher zu sein. 
 Ohne GTR und dann hoffentlich mit einem „schönen“ Parameter scheint 
 Lösungsweg 2 einfacher zu sein. 
  
 
 
zu k) Da g und h parallel sind, haben sie überall den gleichen Abstand voneinander. 
 Damit ist die Lösung von Aufgabe j) auch die Lösung von Aufgabe k) 

� K in g einsetzen � L(A/B/C)� 

Jetzt Abstand CL ausrechnen� 


